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Rank und schlank...

bewachen die Maggia-Granit-Stelen, 
kraftvoll verbunden mit gebogenen, 
blauen Flachstahlelementen, das Frei-
gelände um die Feuerwehrwache in 
Fürstenfeldbruck. Die weiten Belags-
flächen sind gegliedert mit Großkopf-
pflasterstreifen, die Bezug nehmen 
auf kleine lauschige Plätze mit dichter 
Bepflanzung unter großzügigen Per-
golen. Dieses kleine Erholungsgebiet 
für die manchmal nur kurzen Pausen 
zwischen den aufopferungsvollen Ein-
sätzen der Feuerwehrleute, bietet 
einerseits die Möglichkeit zu Ruhe und 
Einkehr, anderseits die aktive Entspan-
nung durch Sport und Spiel.  Die ge-
samte Entwässerung erfolgt über Kies-
flächen, die gleichzeitig als ökologische 
Ausgleichsflächen dienen und wo durch 
die zusätzliche Verwendung großer Kie-
selsteine und Findlinge die Pflege so 
erschwert wird, dass die aufkommende 
Spontanvegetation zum Bleiben einge-
laden wird. 
Eine Feuerwehrwache, wo nicht die 
großen Belagsflächen, sondern das 
Grün und die Natur das harmonische 
Gesamtbild bestimmen.
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